
Zwischen 

der Kassenärztlichen Vereinigung Hamburg 

und 

der AOK Rheinland/Hamburg - Die Gesundheitskasse, 

dem BKK-Landesverband NORDWEST, 

der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK), 

der IKK classic, 

der Knappschaft und 

den nachfolgend benannten Ersatzkassen in Hamburg 

− Techniker Krankenkasse (TK) 
− BARMER GEK 
− DAK-Gesundheit 
− Kaufmännische Krankenkasse - KKH 
− HEK - Hanseatische Krankenkasse 
− Handelskrankenkasse (hkk) 

gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), 
vertreten durch die Leiterin der vdek-Landesvertretung Hamburg 

wird der nachfolgende 

40. Nachtrag zum Gesamtvertrag der AOK Rheinland/Hamburg,
39. Nachtrag zum Gesamtvertrag des BKK-Landesverbandes NORDWEST,

36. Nachtrag zum Gesamtvertrag der IKK classic,
11. Nachtrag zum Gesamtvertrag der Knappschaft und

44. Nachtrag zum Gesamtvertrag der Ersatzkassen in Hamburg

zur 

Vereinbarung zur Durchführung des Screenings multiresistenter gramnegativer Erreger 
(MRGN) im Vorwege von Krankenhausbehandlungen 

geschlossen. 

Hinweis: Die Bekanntmachung erfolgt gem. § 71 Abs. 4 SGB V unter dem Vorbehalt der 
Nichtbeanstandung durch die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz (BGV)



Die Vereinbarung zur Durchführung des Screenings multiresistenter gramnegativer Erreger 
(MRGN) im Vorwege von Krankenhausbehandlungen, 

Anlage P zum Gesamtvertrag der AOK Rheinland/Hamburg 

Anlage M zum Gesamtvertrag des BKK-Landesverbands NORDWEST 

Anlage M zum Gesamtvertrag der IKK classic 

Anlage 9 zum Gesamtvertrag der Knappschaft 

Anlage Q zum Gesamtvertrag der Ersatzkassen in Hamburg, 

wird mit Wirkung zum 01.01.2016 wie folgt geändert. 

§ 8 erhält die folgende Fassung:

§ 8 - Inkrafttreten und Kündigung

Der Vertrag tritt am 1. Juli 2014 in Kraft. Er kann von jedem Vertragspartner mit einer Frist von 3 
Monaten zum Kalenderhalbjahr gekündigt werden, mit der Folge, dass er für alle 
Vertragspartner seine Gültigkeit verliert. 

Sollten Screening-Leistungen auf MRGN in den Einheitlichen Bewertungsmaßstab (EBM) 
aufgenommen werden, besteht für die Vertragspartner ein Sonderkündigungsrecht für den 
vorliegenden Vertrag. Die Kündigung ist zum Termin des Inkrafttretens der Änderungen des 
Einheitlichen Bewertungsmaßstabs möglich. 
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Hamburg, den 27.11.2015 
 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
Kassenärztliche Vereinigung Hamburg 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
AOK Rheinland/Hamburg - Die Gesundheitskasse 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
BKK-Landesverband NORWEST, 
zugleich für die SVLFG als LKK 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
IKK classic 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
Knappschaft, Regionaldirektion Nord 
 
 
 
 
………………………………………………………….. 
Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek) 
Die Leiterin der vdek-Landesvertretung Hamburg 
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